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Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Förderer von Mabuhay!  
 
 

Im Dezember reiste ich, trotz doch angespannter Corona Situation nach 
Deutschland. Es war gut ein paar Freunde und meine Familie wieder zu sehen. Die 

Inzidenzwerte ließen leider eine Versammlung, wie wir sie früher hatten und ich 
ausführlich berichten konnte, nicht zu. Das ist sehr schade doch die Sicherheit Aller 

ist wichtiger.  
Auf die Philippinen traf zeitgleich Super Taifun Odette (Rai) am 16. 12.2021. Mit fast 

200Km/ h Windgeschwindigkeit und viel Regen ließ er eine Schneise der Verwüstung 
zurück in Süd- Leyte, Cebu und Bohol. Viele Menschen verloren wieder Alles und 

saßen ohne Dach über dem Kopf, ohne Wasser und Nahrung dort und verlebten ein 
schreckliches Weihnachtsfest. Der Taifun hatte die gleiche Stärke wie seinerzeit 2013 
Haiyan in Tacloban und viele von Ihnen/Euch werden sich noch an die Bilder im 

Fernsehen erinnern. Gott sei Dank gab es diesmal keine Sturmflut, so dass es nicht 
so viele Tote gab wie damals aber fast 400 ließen ihr Leben trotzdem. Noch 14 Tage 

danach gab es in den betroffenen Gebieten keinen Strom und was fast noch 
schlimmer ist, nur begrenzt Trinkwasser. Hilfe lief sofort national und international 

an, so dass es schien, dass man aus der Vergangenheit doch gelernt hat. Die Bilder 
sind aus dem Internet, da ich ja zu der Zeit schon in Deutschland war.  

 
Ich bekam viele Anfragen, wie die Situation in Bugko ist. Zum Glück, oder Gott sei 

Dank, blieben wir dort verschont und es gab außer 4 Tagen kein Strom, viel Wind 
und noch mehr Regen keine größeren Schäden. Stellenweise gab es Überflutungen 

auch in Nord- Samar, aber die große Katastrophe blieb aus. 
 

 
 

 
Es liegen aufregende Monate hinter uns, wie Ihr/ Sie an der Länge des Berichtes 

sehen könnt, und so danke ich für Ihre/ Eure vielfältige Hilfe und Ihr/Euer Gedenken 
an uns hier. BLEIBT BITTE ALLE GESUND!  

 
Und nun noch eine Bitte zum Schluss, es wäre schön, wenn einige von Ihnen/ Euch 
die meinen Rundbrief per Post zugeschickt bekommen inzwischen eine E-Mail-

Adresse haben, diese dann bitte an a-korth@gmx.de senden. Es spart sehr viel 
Arbeit, Papier und Porto, wenn wir den Rundbrief per Mail verschicken können. 

Danke Allen im Voraus die uns in diesem Anliegen unterstützen können. Alle Anderen 
bekommen ihn natürlich weiter zugeschickt. 

 

mailto:a-korth@gmx.de


Und so grüße ich Euch / Sie in herzlicher Verbundenheit und wünsche Allen trotz 
Allem oder gerade wegen dem Ganzen eine gesegnete Osterzeit. 

 
Eure / Ihre 

 
 
Sabine Korth                   

          

                                                                                      

Salamat
( Danke)

 aus Bugko! 
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